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des Material : Bekleidung, Wolldecken, Zelte, Arbeits-
kleider, Sanitätsmaterial, Winterartikel, Tornister, Brot-
sacke, Koptsäcke, Sättel, Optik, Feldflaschen, Koch-
geschirre, Kochkisten, Reffe, Räder, Waffen, Hufbe-
Schlagmaterial, verschiedenes Korpsmaterial und Ar-
tilleriemunition.

Die Botschaft sagt dazu : Die vorgesehenen Ar-
beiten verfeilen sich zwischen Industrie und Gewerbe
und berücksichtigen auch die Heimarbeit in erheb-
lichem Umfange; besonders hervorzuheben ist, daß
namentlich die Munitionsaufträge zahlreichen Arbeits-
losen der notleidenden Uhrenindustrie eine sehr
willkommene Beschäftigungsmöglichkeit bringen wer-
den. Es handelt sich in der Hauptsache um die Be-
Schaffung von Material, das nach dem nationalrätlichen
Postulat vom 15. Juni 1932 beschafft werden sollte,
um die sehr stark zusammengeschrumpften Reserven
wieder etwas auszufüllen. Die vom Militärdeparte-
ment zu vergebenden Arbeiten rechtfertigen sich
nicht nur vom Standpunkte der Arbeitsbeschaffung
aus, sondern auch im Hinblick auf die militärische
Bereitschaft. Es wird darauf verwiesen, daß z. B. die
Reserve an Waffenröcken nicht einmal 30 Prozent
und diejenige an Hosen nur etwa 50 Prozent des
auf Grund der Verordnung über die Ausrüstung der
Mannschaft berechneten Bedarfs erreicht. — Für diese
Anschaffungen sollen von dem Kredit von 20 Mill.
Fr. höchstens 15 Millionen verwendet werden.

Aus dem Rest sollen einmal die Arbeiten der
schweizerischen Bundesbahnen für die Beseitigung
von Niveauübergängen mit einem außeror-
dentlichen Zuschuß von 1—1,3 Millionen gefördert
und zum andern außerordentliche Nofstandsarbeiten
der Kantone subventioniert werden. Die Botschaft
erwähnt dabei die vom Kanton Bern als Notstands-
arbeit geplante Wasserversorgung in den Frei-
bergen, die rund 10,5 Millionen Fr. kosten wird,
und für welche der Kanton Bern um einen Bundes-
Zuschuß von 2,6 Millonen nachsucht. Auch der Kanton
Neuenburg sieht eine Reihe bedeutender Not-
Standsarbeiten vor. Die außerordentlichen Bundes-
beiträge an diese Arbeiten werden auf rund 4 Mill.
Fr. geschäßt.

Der Entwurf zum Bundesbeschluß bestimmt, daß
die zu schaffenden außerordentlichen Arbeitsgelegen-
heiten den Bedürfnissen des Arbeifsmarktes weit-
gehend Rechnung zu tragen und denjenigen Landes-
teilen zugute zu kommen haben, welche unter der
Krise besonders stark leiden. Die Arbeiten sollen
vorwiegend während der stillen Jahreszeit ausgeführt
werden und gestatten, möglichst viele einheimische
Arbeiter zu beschäftigen. Die außerordentlichen Bei-
träge des Bundes dürfen in der Regel 25 Prozent
der Gesamtauslagen nicht übersteigen und müssen
in einem angemessenen Verhältnis zu den ausbe-
zahlten Arbeitslöhnen stehen. Der Entwurf erhält die
Dringlichkeitsklausel.

Volkswirtschaff.
Das Hotelbauverbot. Am 12. September tagte

•n Interlaken die nationalrätliche Kommission für das
Hofelbauverbot. Die Kommission stimmte in über-
einstimmung mit dem Ständerat dem Antrag des
Bundesrates auf Verlängerung des Hotelbauver-
botes bis 1936 zu.

Für die Beaufsichtigung der Bausparkassen.
Die Generalversammlung der Tilgungskasse für Bau-
und Hypothekarkredite A.-G. in Zürich hat einstim-

mig beschlossen, dem eidgenössischen Jusfizdeparte-
ment die baldige Vorbereitung der Einführung einer
Bundesaufsicht über die schweizerischen Bauspar-
kassen vorzuschlagen, und gleichzeitig ersucht, even-
tuell denjenigen Bausparkassen, welche sich schon

jeßt freiwillig einer staatlichen Aufsicht unterwerten

wollen, hiezu sofort Gelegenheit zu geben in cJer

Meinung, dafj diese Aufsicht dem eidgenössischen
Versicherungsamt am zweckmäßigsten übertragen
werde. Maßgebend für diesen Antrag war nament-
lieh die Erwägung, daß die in der Schweiz tätigen
Bausparkassen bereits für große Summen, die auf

mindestens 140 Millionen Franken veranschlagt wer-
den, Bausparverträge abgeschlossen haben, und daß
auch die einbezahlten Beträge bereits 10 Mill. Franken
erheblich übersteigen.

Verbandswesen.
Schweizerischer Werkbund. Der Schweizerische

Werkbund befaßte sich in seiner Jahresversammlung
in Beinwil am Hallwilersee mit unerwünschten Er-

scheinungen im Ausstellungswesen. Ein Großteil der
Veranstaltungen der leßten Zeit habe einen ausge-
prägten Messe-Charakter angenommen. In Ausstel-

lungen dürften die oft in keinerlei Zusammenhang
mit dem Ausstellungszweck mehr stehenden Verkaufs-
stände nicht die Hauptsache sein. Zu verlangen sei

eine klare Orientierung über ein festgelegtes Gebiet
oder eine bestimmte Entwicklung. Weiterhin wurde
betont, dafj der Versuch gewisser Industrien, durch

tendenziöse, zum Teil anonyme Propaganda unter
dem Deckmantel allgemeiner Interessen ihren Pro-
dukten zu vermehrtem Absaß zu verhelfen, Zurück-

Weisung erfordere.

Verband freier Spenglermeisfer. In Zürich
hat sich dieser Tage ein „Verband freier Spengler-
meister der Stadt Zürich" gebildet, der neben der
Wahrung der gemeinschaftlichen Berufsinteressen —
im Gegensaß zum Schweizerischen Spenglermeister-
verband — seinen Mitgliedern vollkommen freistellt,
nach ihrem Ermessen und auf Grund ihrer Berufs-
kenntnisse frei zu kalkulieren, also keine Höchstpreise,
sondern Mindestpreise anseßt. Der Vorstand besteht

aus J. Rö 11 i n als Präsident, H. Kopp und H. LöI ig er.

Holz-Marktberichte.
Vom Rundholzmarkf in Graubünden. Die

Gemeinde Rongellen verkaufte 140 m' Fichten-
und Tannenblöcker zum Preise von 33 Fr. für Ober-
und Untermesser franko verladen Rhätische Bahn.

Gegenüber dem leßten Jahre besteht keine Ver-
gleichsmöglichkeit, da in jener Kampagne die Ge-
meinde kein Holz zu verkaufen hatte.

Ausstellungen und Messen.

Holzschau in Karlsruhe. Daß auch außerhalb
unserer Landesgrenzen für den Baustoff Holz 9®^r-
beitet wird, zeigt die vom Staate Baden in Karlsruhe

großzügig arrangierte Holzschau. Hier wurde wirklich

ganze Arbeit getan, die das Interesse des Forstper-
sonals, der Holzindustriellen, der Zimmer- und
Schreinermeisfer wie der Architekten und weiterer
Kreise der Baubeflissenen wecken kann, so daß es

lohnend ist, dieser Veranstaltung, die noch bis Ende

dieses Monats dauert, einen Besuch abzustatten.
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cls8 K4stsrisl! ösklsiclung, Wollclscksn, ^slts, >^rk>sit8-
l<lsiclsr, Zsnitst8mstsrisl, VVintsrsrtiksl, Iorni8tsr, örot-
5scks, Xopt8scks, ^sttsl, Optik, kslcitls8cksn, Xock-
gS8ckirrs, Xockki8tsn, kstts, Xsclsr, VVsttsn, klutks-
^cklsgmstsrisl, vsr8ckis6sns8 Xorp8mstsrisl uncl 4^r-
lillsrismunition.

Die Lot8ckstt 8Sgt cls^u: Die vorgS8sksnsn /^r-
ksitsn verteilen 8ick?wi8cksn lnclu8tris uncl Oswsrlss
unci ksrück8icktigsn suck clis klsimsrksit in srkslz-
licksm Dmtsngsi Ks8onclsr8 ksrvor^uksksn i8t, clslz
rismsntlick clis K4unition8suttrsgs ^sklrsicksn /^rksit8-
lo8sn clsr notlsiclsncisn Dkrsninclu8tris eins 8skr
^villkommsns ös8cksttigung8möglickksit kringsn wsr-
clsn. k8 ksnclslt 8ick in clsr klsupt8scks um clis Vs-
5cksttung von K4stsrisl, cls8 nsck clsm nstionslrstlicksn
Ko8tulst vom 15. luni 1932 k>S8cksttt wsrclsn 8ollts,
um clis 8skr 8tsrk ^U8smmsngs8ckrumpttsn Xs8srvsn
v^isclsr stws8 su8?utüllen. Dis vom Xlilitsrclspsrts-
ment ^u vsrgsksncisn ^rksitsn rsckttsrtigsn 8ick
nickt nu>- vom Ttsnclpunkts cisr /^rksit8k>S8cksttung
SU8, 8onclsrn suck im kiinklick sut clis militsri8cks
ösrsit8ckstt. k8 wircl cisrsut vsrwis8sn, cisk; 2!. ö. clis
l^S8srvs sn Wsttsnröcksn nickt sinmsl 39 kro^snt
uncl clisjsnigs sn Klo8sn nur stws 59 kro^snt cls8
sus Oruncl cisr Vsrorclnung üksr clis /^u8rÜ8tung clsr
K4snn8ckstt ksrscknstsn ösclsrt8 srrsickt. — kür ciis8s
^N8cksttungsn 5OÜSN von clsm Xrsciit von 29 K4ill.
kr. Köck8tsn8 15 Xlillionsn vsrwsnclst wsrclsn.

^U8 clsm Xsst 8ollsn sinmsl clis ^rksitsn clsr
5ckwsi^sri8cksn öuncls8ksknsn tür clis ös8sitigung
von Xlivssuüksrgsngsn mit sinsm sukzsror-
clsntlicksn /u8ckulz von 1—1,3 K4illionsn gstörclsrt
uncl ?um sncisrn sulzsrorcisntlicks XIot8tsncl8srksitsn
clsi- Xsntons 8ukvsntionisrt wsrclsn. Dis öot8ckstt
srwsknt clsksi clis vom Xsnton ösrn s>8 Xlot8tsnci8-
srlzsil gspisnls VVs85s>'vs^80>-gun^ in cisn I^i-si-
izsl-gsn, clis i'uncl 1L>,5 I^liüionsn I^c. i<o8isn wiccl,
uncl lüc wsiclis cls^ Xsnlon ksi-n um sinsn öuncls8-
^U8c>iulz von 2,6 I^liüonsn nscli8uc>->1. ^ucli cls^ Xsnlon
Xlsusntzui'g 8isli1 eins Xsilis ksclsulsnclsi' Xlol-
^1sncl8s>-li>si1sn vo>-. Dis suizsi-oi-clsnliiclisn Kuncls8-
^»silmgs sn clis8s ^i-Issilsn ws^clsn suk runcl 4 54i>!.

gs8clis^1.
Dsr ^nlwui-^ ?um Kuncls8li>s8c^>ul; i?S8limm1, clsk;

clis ?u 8cl^sllsnclsn sulzsi-oi-clsnlliclisn ^>-Issii8gslsgsn-
lisilsn clsn ösclü5lni88sn cis8 ^i-lzsii8ms5><1s8 vvsit-
gslisncl Xsclinung ?u Imgsn unci clsnjsnigsn l.sncls8-
ìsilsn ^uguis 2!u kommen lislzsn, >vslclis unlsi' clsi'
Xn8s lzE8oncls>'8 8ls>->< Isicisn. Die /^rlssitsn 8ol>sn
voi-wisgsncl v/sli>-sncl clsi' 8lillsn ^sli>'S8^si1 su8gs1üli>-1
^vsi-clsn unci gs8ls1tsn, möglicli8l visls sinlisimi8clis
^rlnSilsi- -u K>s8ck>s9igsn. Dis sukzsroi-clsnlliclisn Lei-
lmgs cls8 öuncls8 clürisn in cisc Xs^s! 25 ^i'o^snl
clsi- (5s8sm1su8lsgsn niclil üizs^lsigsn uncl mÜ88Sn
>r> sinsm SNZSMS88SNSN Vs>-lisl1ni8 ?u clsn su8>ss-
^slillsn ^rlzsil8!ölinsn 8lslisn. Dsi- ^niwul'l erlisll clis
^nnglicliksil8>«lsu8sl.

Volltt^irkcksii.
k>S! ^oîelbsuverboî. ^m 12. ^splsmlzsr isgis

ln lnlsrlsksn clis nslionskslliclis Xommi88ion lü^ cls8
^Olsllzsuvsi-lzOl. Dis Xommi88ion 8limmls in Diss!'-
sin8limmung mit clsm Ztsnclsi-st clsm ^ntmg cls8
vuncls8mts8 sut Vsclsnzsi-ung cls8 klotsllssuvs,'-
vots8 Isi8 1936 ?u.

kür «lie Sesuilicktigung «ier vsulpsrksttsn.
Lsns»'s>vsi'8smm>ung clsi' Ii>gung8ks88S tu? ösu-

uncl l^l^potlisksi-Io-sclits ^.-(D. in ^üncli list sin8tim-

mig izs8clilo88sn, clsm siclgsno88i8clisn lu8ti^clspsrts-
msnt clis kslcligs Voi-Ksmitung clsi- ^intü5mng sinsi-

6uncls8sut8iclit ülssi' clis 8cliwsi^si'i8clisn ösu8ps^
Ks88sn vo^u8clilsgsn, unci glsicli^sitig s^uclit, svsn-
tusll clsnjsnigsn Ksu8ps>-l<s88sn, wslclis 8icli 8clion

jslzt trsiwillig sinsi' 8tsstliclien ^ut8iclit untsi'vvsstsn

wollen, liis^u 8010^1 Oslsgsnlisit 2lu gslzsn
clisze clem eicI^esic)55Ì5cnecì

Vs»'8iclis>'ung8smt sm ^wsckmskzig8tsn ülzsi'ti'sgSN
wei'cls. 54sl;gsli>sncl tü^ clis8sn Antmg wsi" nsmSnt-
licli clis ^Vwsgunz, cls^ clis in cls^ 5cliv/sl^ tätigen
ösu8psrks88sn l?s>'sit8 tüi' gfolzs 5ummsn, clis sut
mincls8tsn8 149 Millionen l^^snlcen vsmn8c5lsgt wei'-
cisn, ösu8psi'vs>'ti'sgs slsgs8clilo88sn lislzsn, unci cisl;
sucli clis sinlss^sliltsn östi-sgs lzsi'sik 19 54ill. s-csnksn

si-lislulicli ülssi-8tsigsn.

Verbsnc>5^e5sn.
Zckveireriîcker Werkbun6. Dsr 5cliwsi?sn8clis

Wsrklzuncl Isstslzts 8icli in 8sins^ ^sli>'S8vs>'8Smmlung

in ösinwil sm l-lsllwils^ss mit uns>'wün8c5tsn

8clisinungsn im /^U88tsllung8ws8sn. ^in (Di'olztsil cisr

Vs>-sn8tsltungsn cls>- lst^tsn ^sit lislzs sinsn su8gs-
p^sgtsn 54s88s-Llis>-sl<tsc sngsnommsn. ln /^U88tsl-

lungsn clü^ttsn clis ott in ksins^lsi /u8smmsnlisng
mit clsm /^U88tsllung8âscl< msli^ 8tslisnclsn Vsi'I<sut8-

8tsncls niclit clis l4supt8sclis 8sin. ^u vsi'lsngsn 8si

sins klst's Onsntisi-ung ülssc sin ts8tgslsgts8 Osisist
ocisc sine lzs8timmts Entwicklung. Wsitsi'liin wuccls

ì)eic)^i, ciel) cier Ver5uc^ HewÌ58e»- Icìcl^5^iesi, cluk'cn

tsncisn2iÖ8s, 2^um Isil snon^ms s'sopsgsncls unter
clsm Dsckmsntsl sllgsmsinsr lntsrs88sn ilirsn ?ro-
cluktsn ^u vsrmslirtsm ^lz8slz ^u vsrlisltsn, Zurück-

wsi8ung srtorclsrs.

Vorbsnct freier 5penglerme»fer. ln ^üric5
list 8icli clis8sr Isgs sin „Vsrlzsnci trsisr 3psng!sr-
msi8tsr clsr 5tsclt ^üricli" gelsilclst, clsr nslnsn clsr

Wslirung clsr gsmsin8clisttliclisn ösrut8intsrs88sn —
im (5sgsn8stz ^um ^cliwsiz:sri8c5sn 5psnglsrmsi8tsr-
vsrlssncl — 8sinsn 54itgliscisrn vollkommen trsi8tsllt,
nscli ilirsm ^rms88sn uncl sut (Druncl i5rsr Ksrut8-
Ksnntni88s trsi ^u kslkulisrsn, sl80 ksins l4öcli8tprsi8s,
8onclsrn 54incls8tpi'si8s sn8stzt. Dsr Vor8tsncl lzs8tslit

su8 l. I? öllinsl8 ?rs8icisnt, kl. Xop p unci KI. t. ö l i g s r.

^olze ^srlîîkerickte.
Vom kun«ikolimsrkî in Srsubüntisn. Dis

<Dsmsincls Xongsllsn vsrksutts 149 m' kickten-
uncl Isnnsnklöcksr ?um Krsi8s von 33 kr. tür Olssr-
cmcl ^Iniel'me55ek- verlsclec, k^siizc^e öel'm.

(?sgsnüksr clsm lst)tsn lskrs l?S8tskt keine Vsr-
g!eic^5MÖ^lic^l(e>i, cle in jenek' ^sm^s^ne ciie (^e-
msincls ksin klol^ ^u vsrksutsn kstts.

äuntellimgen unä ^e»en.
fiol«cksu in Ksrkruks. Dslz suck sul;srkslk

un8srsr I.sncls8grsn^sn tür cisn ösu8tott kiol? 9^^r-
lzsitst wirci, 2lsigt clis vom 5tssts ösclsn in Xsrl8ruks

grokz^ügig srrsngisrts klol^8cksu. klier wurcls wirklick

gsnTS ^rksit gstsn, clis cls8 lntsrs88s cls8 Kor8tpsr-
8onsl8, cisr Klol/:inciu8trisllsn, clsr Zimmer- uncl

5ckrsinsrmsi8tsr wis clsr ^rckitsktsn uncl wsitsrsr
Xrsi8S cisr ksukstli88snsn wscksn ksnn, 80 cisl) S8

loknsnci ist, ciis8sr Vsrsn8tsltung, clis nock K>i8 kncis
clis8S8 K4onst8 clsusrt, sinsn ös8uck sk^u8tsltsn.
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